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und die Joachim Herz Stiftung das Zusammenspiel aller Akteure aus Bildung und Erziehung, die in 

Billstedt (Mitte), Hohenhorst (Wandsbek) und Neuwiedenthal (Harburg) Kinder und Jugendliche  

auf ihrem Bildungsweg begleiten. Die Laufzeit des Projekts beträgt zehn Jahre. www.heimspiel.org 

„heimspiel. Für Bildung“ ist ein Projekt der Alfred Toepfer Stiftung F. V. S. und der Joachim Herz Stiftung. 

Reservebank – 
Miniförderung für einen ungehinderten „Spielverlauf“   

 
Das Projekt „heimspiel. Für Bildung“ unterstützt das Zusammenspiel von Bildung 
und Erziehung in drei Hamburger Quartieren: Billstedt, Neuwiedenthal und 
Rahlstedt. Gemeinsames Ziel der Joachim Herz Stiftung und der Alfred Toepfer 
Stiftung F.V.S. ist die bestmögliche Förderung von Kindern und Jugendlichen auf 
ihrem Bildungsweg. Dazu möchten die Stiftungen im Verlauf von zehn Jahren 
verlässliche Partnerschaften etablieren und strukturelle Hindernisse in der 
Bildungslandschaft angehen. 
 
Mit der Reservebank fördern die Stiftungen schnell und unkompliziert kleinere 
Anfragen, die in den Bereichen Bildung und Erziehung den Kindern und 
Jugendlichen in den „heimspiel“-Quartieren zu Gute kommen. Die Hilfe muss von 
einem Vertreter einer Einrichtung im Quartier angefragt werden und soll sich an 
Einzelpersonen oder Gruppen richten.  
 
Pro Anfrage werden maximal 250 Euro bewilligt. Dabei kann es sich zum Beispiel 
um folgende Förderungen handeln:  
 
▪ Lernausstattungen, z.B. Anschaffung von Büchern 
▪ Bildungsfahrten, z.B. zu Betrieben oder Seminaren 
▪ Maßnahmen zur Stärkung des ehrenamtlichen Engagements, z.B. Dankeschön-

Feste 
▪ Bedarfe zur Ansprache und Einbindung von Eltern, z.B. Referenten, Catering   
 
Bitte gehen Sie in einer formlosen Anfrage auf folgende Fragen ein: Was möchten 
Sie tun? Wer profitiert von Ihrer Anfrage? Wie viel kostet das Vorhaben? Wie viel 
Geld brauchen Sie von der Reservebank? Bitte denken Sie auch an die 
vollständigen Kontaktdaten (Name, Institution, Bankverbindung). 
 
 
Richten Sie Ihre Anfrage bitte per Mail an die Ansprechpartnerin in „Ihrem“ 
„heimspiel“-Gebiet. Bei Fragen rufen Sie uns gerne an!  
 
 
Stand: 16.10.2017 


